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Ausschuss:

Tagungsausschuss „Kirche in Vielfalt – Interkulturelle Entwicklung der EKvW“

Berichterstattung:

Synodaler Klinnert

Vorlage:

Kirche in Vielfalt – Interkulturelle Entwicklung der EKvW

Interkulturelle Entwicklung erfordert eine diskriminierungssensible und rassismuskritische Kirche

Die EKvW orientiert sich am Ideal einer Kirche, in der Rassismus und jegliche Form von Diskriminierung

keinen Platz haben. Alle Menschen sollen in der EKvW willkommen sein und mit ihren unterschiedlichen

Biografien und Kontexten sicheren Raum haben. Rechtsextreme, nationalistische und menschenfeindliche

Haltungen, Worte und Taten nehmen in der Gesellschaft zu und widersprechen dem christlichen Glauben.

Gemeinden, Kirchenkreise und unsere Einrichtungen brauchen eine Sprach- und Handlungsfähigkeit, um sich

kompetent und reflektiert mit Rassismus innerhalb und außerhalb der Kirche auseinanderzusetzen. Zur

Erreichung dieses Zieles bedarf es verlässlicher Strukturen, Sensibilisierung und theologischer Reflektion.

Beschluss:

1. Die Landessynode beauftragt die Kirchenleitung, für die Einrichtung einer

Antirassismusbeauftragung auf landeskirchlicher Ebene zu sorgen.

2. Die Landessynode beauftragt die Kirchenleitung, die Entwicklung von Gesprächshilfen und Trainings

für eine diskriminierungssensible Kommunikation für alle Ebenen der EKvW zu veranlassen.

3. Die Landessynode bittet die Kirchenleitung, für eine der Tagungen im kommenden Jahr eine

intensive Beschäftigung mit dem Rassismus in unserer Kirche einzuplanen. Die Synode regt eine

regelmäßige Beschäftigung mit der Entwicklung von Rassismuskritik in der EKvW in der

Landessynode und in anderen leitenden Gremien an.


